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kiebe und Sorgfalt für dich schrieb ich dieß. Bedarfst
du solcher Erinnerungen, so hab' ich das Mcinige ge-
thauBedarfst du's nicht, so will ich lieber cinig-
unnutze Worte verschwendet haben, als daß es schiene,
,ch wolle schändliche Dinge billige». Doch Gott acbt
das Bessere.

Jakob Kiefer und sein Sohn empfehlen sich beym
Publikum.,.» -twannige Arbeit, Kommissionen und

allemal? ^ ""à Hermann mit
allem Fle.ß und Eifer bedienen.

Auflösung des letzten Räthsels.
Weibliche Eitelkeit oder G-fà-suchr, Koquctterie

Räthsel.
Ich bins, der alles giebt und kann.
^cs Brods, der Ehre Talisman»
Der Faulheit Reiz, des Stolzes QuelleDer àuucen selbstqcsidürtcr Hölle
Des Luderlebens Sporn bin ich.
Der Bettler prcißt mim seinen Retter :Die Großen, dieser Erde Götter
Verlieren ihre Ebr mich.
Um mich Gefahr »nd Tod erkaufen

Dw7?dm.?a à à... verkaufen,
^ / o menschliches Geschleckt î^ MV

°b"c mich der Knechte Knecht
^cr Weise nur cm Gvott der Thoren.
Kurz, ohne mich ist alles hier verlobten.


	Räthsel

